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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
Hauptausschuss 
Ausschuss für Soziales und Wohnen 
Jugendhilfeausschuss 
Hauptausschuss 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Familienfreundliches Schwerin 
 

Beschlussvorschlag 
 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass zukünftig alle 
Maßnahmen und Handlungen der Stadtverwaltung vor ihrer Umsetzung hinsichtlich 
deren Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien, hierbei insbesondere 
Familien mit minderjährigen Kindern, überprüft werden. Dabei sind sowohl finanzielle 
als auch immaterielle Gesichtspunkte zu würdigen. Die Ergebnisse der Prüfung sind 
in den Verwaltungsvorgängen schriftlich zu dokumentieren. 

 
2. Künftig werden bei allen Verwaltungsvorlagen für die Stadtvertretung oder deren 

Ausschüsse die Ergebnisse der Prüfung als eigenständiger Teil der 
Beschlussvorlage („Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien“) 
aufgenommen. 

 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem 
 
Die Begründung erfolgt mündlich. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manuela Schwesig  gez. Rolf Steinmüller 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




